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Halbjahresrechnung 

Der Nettoumsatz aus Holz- und Strom-

verkäufen erhöhte sich um 77% von 

21,2 Mio. USD auf 37,6 Mio. USD. 

Davon entfallen 13,3 Mio. USD auf die 

neu akquirierten Gesellschaften in Ga-

bun und auf die dazugehörige Ver-

kaufsgesellschaft in Europa. Daneben 

ist auch ein Wachstum im angestamm-

ten Geschäft zu verzeichnen: Precious 

Woods Europa steigerte den Umsatz 

gegenüber dem Vorjahr um 18%. Pre-

cious Woods Amazon und Precious 

Woods Pará hielten ihre Verkäufe an 

Dritte konstant. Precious Woods Zent-

ralamerika vervierfachte die Holzverkäu-

fe gegenüber dem Vorjahr – dies aller- 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

dings noch auf tiefem Niveau. Die Ein-

nahmen aus dem Stromverkauf  fielen 

infolge des Betriebsunterbruchs um 

27% tiefer aus. Die Veränderung des 

Marktwerts der biologischen Aktiven 

(Pflanzungen in Zentralamerika) erhöhte 

sich gegenüber dem Vorjahr um 11%. 

Der in der Buchhaltung erfasste Wert 

von Emissionsrechten stieg von 0,7 

Mio. USD auf 1,3 Mio. USD, da die 

Erträge aus Emissionsrechten im Vor-

jahr erst in der zweiten Jahreshälfte 

verbucht wurden. Tatsächlich erzeugte 

Precious Woods im ersten Halbjahr 

2007 infolge des Betriebsunterbruchs 

im Kraftwerk weniger Emissionsrechte 

als im Vorjahr. Der Betriebsertrag  

 

 

 

 

 

der Gesellschaft stieg um 69% von  

25,0 Mio. USD im Vorjahr auf 42,4 Mio. 

USD im laufenden Jahr. Die Wachs-

tumsdynamik zeigt sich noch deutlicher 

im Mehrjahresvergleich: Im Jahr 2005 

hatte der Betriebsertrag im ersten Halb-

jahr 11,3 Mio. USD betragen und im 

Jahr 2004 8,6 Mio. USD.  
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Der Bruttogewinn war im Vorjahr erheb-

lich durch Sonderkosten und Einmalab-

schreibungen in Brasilien belastet; der 

Vorjahresvergleich ist daher nicht aus-

sagekräftig. In diesem Jahr führten der 

Betriebsunterbruch des Kraftwerks und 

der verzögerte Erntebeginn bei Precious 

Woods Pará zu unerwarteten Einbus-

sen. Dennoch hat sich die Bruttomarge 

in Prozent der Gesamteinnahmen im 

An unsere Aktionäre und Interessenten  
 

Das Resultat des ersten Halbjahres ist insgesamt gut und zeigt, dass 

Precious Woods weiterhin stark wächst. Die Gesamteinnahmen stie-

gen gegenüber der Vorjahresperiode um 69% von 25,0 Mio. USD auf 

42,4 Mio. USD. Der Reingewinn beträgt 5,1 Mio. USD, während im 

Vorjahr ein Verlust von 2,1 Mio. USD ausgewiesen wurde. Die neu 

erworbenen Gesellschaften in Gabun trugen im zweiten Quartal be-

reits einen erheblichen Teil zur Umsatzsteigerung und zum Reinge-

winn bei. Precious Woods Europa schloss besser ab als erwartet. 

Das Resultat von Precious Woods Zentralamerika lag im prognosti-

zierten Rahmen, jenes der brasilianischen Tochtergesellschaften da-

gegen unter den Erwartungen. Der Bereich Emissionsrechte und  

Elektrizität litt unter dem mehrwöchigen Betriebsausfall des Kraftwer-

kes in Itacoatiara.  
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ersten Halbjahr normalisiert und beträgt 

nun 28,6%. Die allgemeinen Kosten und 

die Verkaufskosten haben sich unter-

proportional erhöht, weshalb die Ent-

wicklung auf Stufe Betriebsergebnis 

(EBIT) besser ist als auf Stufe Brutto-

marge. Das Finanzergebnis belastete 

das Gesamtresultat nicht erheblich, dies 

dank der erfolgreich durchgeführten 

Kapitalerhöhung und dank insgesamt 

positiver Wirkungen der Währungsdiffe-

renzen inklusive Absicherungsgeschäf-

ten, welche die Zinskosten ausglichen. 

Es fielen mehr Steuern in einzelnen 

Tochtergesellschaften an, während die 

Holding nach wie vor von Verlustvorträ-

gen profitieren kann. Der Reingewinn 

nach Minderheitsanteilen betrug 5,1 

Mio. USD, gegenüber einem Vorjahres-

verlust von 2,1 Mio. USD. 

 

Precious Woods Brasilien 

Bei Precious Woods Energia kam es am 

20. März 2007 zu einem schwerwie-

genden Maschinenschaden aufgrund 

einer vorzeitigen Materialermüdung an 

der Kupplung zwischen Turbine und 

Generator. Menschen wurden dabei 

nicht verletzt. Aufgrund des grossen 

Reparaturaufwands musste die Turbine 

zum Hersteller nach São Paulo trans-

portiert werden. Das Kraftwerk konnte 

erst am 31. Mai 2007 seinen Betrieb 

wieder aufnehmen. Ein grosser Teil des 

Schadens ist durch die Versicherung 

gedeckt. 

 

Für Precious Woods Amazon ist das 

zweite Quartal saisonal bedingt stets 

das schwierigste, da die letzten Rund-

holzvorräte aus dem Vorjahr aufge-

braucht werden müssen, bevor das 

erste Holz aus neuer Ernte verwendet 

werden kann. Der Betriebsunterbruch 

des Kraftwerkes wurde für die alljährli-

che Unterhaltspause der Sägerei ge-

nutzt, weshalb im April wenig Schnitt-

holz produziert wurde. Der Erntebeginn 

im Mai verzögerte sich wegen der leicht 

verspätet eingetroffenen Erntebewilli-

gung um eine Woche und wurde durch 

schlechtes Wetter zusätzlich erschwert. 

Deshalb produzierte Precious Woods 

Amazon auch im Mai deutlich weniger 

Exportschnittholz als erwartet. Im Juni 

lagen Produktion und Verkäufe dagegen 

über den Vorjahreswerten. Die Zeit der 

Rundholzknappheit und die gute lokale 

Nachfrage wurden genutzt, um alte 

Lager abzubauen und im lokalen Markt 

zu verkaufen. 

 

Bei Precious Woods Pará reichten die 

Rundholzreserven der Ernteperiode 

2006/2007 bis im Juni, um die Sägerei 

mit Rohmaterial zu versorgen. Allerdings 

sind die Holzauswahl  und die Qualität 

der letzten Stämme im zweiten Quartal 

eingeschränkt, weshalb weniger lukrati-

ve Aufträge mit begehrten Holzarten 

ausgeführt werden können. Ende Mai 

hätte die neue Ernte beginnen sollen. 

Bei Drucklegung dieses Berichtes lag 

die Erntebewilligung noch nicht vor, 

obwohl alle an uns kommunizierten 

Voraussetzungen erfüllt waren. Wir 

erwarten die Erntebewilligung in den 

nächsten Tagen. Sobald wir sie haben, 

werden wir eine entsprechende Mel-

dung auf der Website veröffentlichen. 

Der Grund für die mehrmonatige Verzö-

gerung liegt in den Änderungen der 

Gesetzgebung und der Zuständigkeiten 

zwischen verschiedenen Amtsstellen. 

Im Vorjahr wurde das neue Konzessi-

onsgesetz verabschiedet; dadurch 

verloren die früheren Nutzungsrechte im 

Staatswald ihre Rechtskraft. An deren 

Stelle sollen Konzessionen treten. Die 

administrativen Abläufe, die zu einer 

gültigen Konzessionsvergabe führen, 

sind noch nicht vollständig geklärt, 

geschweige denn eingespielt. Im Fall 

unseres Waldes am Rio Pacajá geht es 

jedoch noch nicht um eine definitive 

Konzession, sondern um einen Über-

gangsvertrag bis zu einer definitiven 

Konzessionserteilung. Hinter der Verzö-

gerung stehen letztlich unterschiedliche 

gesellschaftliche Vorstellungen darüber, 

was mit dem Wald geschehen soll. Das 

Umweltministerium mit dem nationalen 

Forstdienst will den Wald erhalten und 

steht voll hinter dem Konzept der nach-

haltigen Forstwirtschaft auf der Basis 

der neuen Konzessionen. Das Incra, die 

Behörde, welche für die Landreform 

und für die Ansiedlung der landlosen 

Bevölkerung zuständig ist, möchte im 

Wald Raum für Siedler schaffen. Land-

wirtschaftskreise sehen grosse Chan-

cen im Anbau von Soja und von Pflan-

zen für die Energiegewinnung. Siedler, 

Landarbeiter und Grossfarmer sind 

Wähler und haben mächtige Fürspre-

cher, wogegen Bäume kein Wahlrecht 

haben. Es ist daher verständlich, dass 

es für die Behörden nicht einfach ist, 

Wald definitiv und ausschliesslich der 

forstlichen Nutzung zuzuführen, was mit 

der Konzessionserteilung geschieht. 



 3

Precious Woods Zentralamerika 

Die Auswertung der Wachstumsmes-

sungen vom Frühjahr 2007 zeigten, 

dass viele Parzellen aus der Wachs-

tumsklasse „exzellent“ in die Wachs-

tumsklasse „hoch“ zurückgestuft wer-

den mussten. Die Verantwortlichen 

hoffen, dass diese Parzellen von den 

laufenden intensiven Durchforstungs-

Programmen neue Wachstumsimpulse 

erhalten werden. Andererseits konnte 

eine grössere Anzahl Parzellen aus der 

Wachstumsklasse „marginal“ in die 

Wachstumsklasse „tief“ aufgestuft wer-

den. Die Verkäufe von Teak-

Durchforstungsrundholz und von 

Schnittholz aus den beiden kleinen 

Sägereien stiegen erneut stark an. Für 

Pochote-Rundholz ist es nach wie vor 

schwierig, Abnehmer zu finden, die 

regelmässig grössere Mengen kaufen. 

Die Kosten- und Ertragsprofile – die 

Basis der Bewertung der biologischen 

Aktiven – werden in der zweiten Jahres-

hälfte überarbeitet und den neuesten 

Erkenntnissen angepasst; daraus könn-

ten sich Bewertungsänderungen erge-

ben. 

 

Precious Woods Europa 

Die Handelsgesellschaft in Holland 

erlebte ein ausgezeichnetes zweites 

Quartal. Der Umsatz stieg gegenüber 

dem Vorjahr um 18%. Das Wachstum 

ist ausschliesslich höheren Preisen 

zuzuschreiben, da die verkauften Volu-

men aufgrund von Nachschubproble-

men tiefer waren. Die Beschaffung von 

FSC-zertifiziertem Holz ist nach wie vor 

eine grosse Herausforderung. Precious 

Woods Amazon lieferte im zweiten 

Quartal weniger Holz als im Vorjahr. 

Precious Woods Pará wird im dritten 

Quartal weniger Holz liefern. Glückli-

cherweise konnten bei anderen FSC-

zertifizierten Lieferanten Aufträge plat-

ziert werden, die im 3. Quartal zur Aus-

führung gelangen werden. Ausserdem 

fand – wie schon im Vorjahr – ein La-

gerabbau statt. Auch die Beschaffung 

von nicht zertifiziertem brasilianischem 

Holz (dessen Anteil weiterhin bei rund 

30% liegt) ist keineswegs einfach.  

 

Gabun 

Die Buchhaltungen der neu akquirierten 

gabunesischen Gesellschaften wurden 

im zweiten Quartal an die IFRS-

Standards angepasst und in die Buch-

haltung der Precious Woods-Gruppe 

integriert. Im Halbjahresabschluss sind 

die neuen Firmen bereits voll konsoli-

diert, und die Kaufpreiszuordnung wur-

de vorgenommen. In den Segmentre-

sultaten sind die gabunesischen Firmen 

im Segment „Nachhaltige Forstwirt-

schaft“ enthalten. Bei der CEB wurde 

das Voraudit für die FSC-Zertifizierung 

durchgeführt. Da CEB bereits nach 

Keurhout und nach ISO 14001 zertifi-

ziert war, ist die FSC-Zertifizierung ein-

facher durchzuführen als bei einer Fir-

ma, die noch kein Zertifikat besitzt. 

Trotzdem ist die erstmalige FSC-

Zertifizierung ein anspruchsvoller Pro-

zess, der viel Zeit und Aufmerksamkeit 

der Führung beansprucht. Das Forst-

Team in Bambidie (Zentrum der Wald-

operation) wurde personell verstärkt und 

soll noch weiter verstärkt werden. Im 

Schälfurnierwerk in Libreville wird die 

maximale Produktebreite von 2,6 Meter 

auf 3,1 Meter verbreitert, weshalb im 

August die Produktion für eine gewisse 

Zeit unterbrochen werden muss.  

 

Precious Woods Holding AG 

Die ordentliche Generalversammlung 

des Jahres 2007 fand am 23. Mai im 

Kongresshaus Zürich statt. Dr. Rudolf 

Straub trat nach 12 Jahren aktiver Mit-

arbeit altershalber aus dem Verwal-

tungsrat zurück. Während diesen Jah-

ren hat Precious Woods einige schwere 

Krisen durchgestanden. Dr. Rudolf 

Wehrli, ehemals CEO von Gurit, wurde 

neu in den Verwaltungsrat gewählt. Die 

Generalversammlung stimmte allen 

Anträgen grossmehrheitlich zu, darunter 

einer Erhöhung des Aktienkapitals um 

10%. Das ausführliche Protokoll der 

Generalversammlung kann auf der 

Website www.preciouswoods.com 

eingesehen werden. Im Juni wurde die 

beschlossene Kapitalerhöhung durch-

geführt. Die neuen Aktien wurden als 

Privatplatzierung bei institutionellen 

Investoren in der Schweiz und im Aus-

land platziert. 

 

Im März dieses Jahres hat Precious 

Woods in Paris den Nachhaltigkeitspreis 

„Trophées de l’économie positive“ ge-

wonnen. Mit den „Trophées de 

l’économie positive“ werden Innovatio-

nen ausgezeichnet, die direkt zur Ver-

besserung der Umwelt beitragen, und 

die ein Wachstum erzeugen, das allen 

Stakeholdern zu Gute kommt. Im Juli 

wurde Precious Woods auf dem Nach-

haltigkeitsindex SB20 bestätigt. Sustai-

nable Business 20 beinhaltet die Aktien 

von weltweit 20 Firmen, die auf innova-
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tive Art zu einer ökologisch nachhaltigen 

Gesellschaft beitragen.  

 

Das Halbjahresresultat zeigt neben dem 

ausgeprägten Umsatzwachstum, dass 

die Akquisitionen der letzten Jahre zu 

mehr Stabilität und einer besseren Ren-

tabilität geführt haben. Viel Rückenwind 

erfährt Precious Woods gegenwärtig 

dank steigender Holzpreise.  
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Halbjahresbericht 2007- der Precious Woods Gruppe 
 
Konsolidierte Bilanz  
per 30. Juni 2007 und 31. Dezember 2006 (in USD) 
 
AKTIVEN 30.06.2007 31.12.2006

Umlaufvermögen  

Flüssige Mittel 23 944 782 23 307 569

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 13 817 107 6 788 275

Vorräte 32 083 950 25 221 910

Sonstiges Umlaufvermögen 1 829 640 699 335

Total Umlaufvermögen 71 675 479 56 017 089

  

Anlagevermögen  

Sachanlagen 117 375 828 64 160 090

Biologische Aktiven – Zentralamerika 46 449 341 43 268 500

Immaterielle Vermögenswerte 34 562 925 12 649 659

Latente Steuerguthaben 570 166 494 403

Als Finanzinvestition gehaltene Immobilien 3 102 748 3 102 748

Anteile an assoziierten Unternehmen 1 637 545 1 029 763

Finanzanlagen 11 634 745 1 600 025

Steuerguthaben 3 406 271 1 162 390

Sonstiges Anlagevermögen 795 889 1 784 150

Total Anlagevermögen 219 535 457 129 251 728

TOTAL 291 210 936 185 268 817

 
 
PASSIVEN  

Kurzfristige Verbindlichkeiten  

Kreditoren und andere kurzfristige Verbindlichkeiten 19 028 753 8 962 679

Steuerverbindlichkeiten 574 898  261 175

Darlehen 9 082 410 2 996 269

Kurzfristige Rückstellungen 1 001 378 736 125

Total kurzfristige Verbindlichkeiten 26 687 439 12 956 248

  

Langfristige Verbindlichkeiten  

Darlehen 39 900 138 3 677 759

Latente Steuerverbindlichkeiten 21 102 928 9 529 702

Langfristige Rückstellungen 1 757 947 855 780

Total langfristige Verbindlichkeiten 62 761 013 14 063 241

  

Eigenkapital  

Aktienkapital 122 566 957 108 884 199

Agio 62 186 455 46 879 304

Umrechnungsdifferenzen 8 945 925 5 504 430

Gewinnreserven 664 916 -4 466 312

Anteilskapital der Aktionäre der Precious Woods Holding AG 194 364 253 156 801 621

Minderheitsanteile 4 398 231 1 447 707

Total Eigenkapital 198 762 484 158 249 328

TOTAL 291 210 936 185 268 817
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Konsolidierte Erfolgsrechnung  
für die per 30. Juni abgeschlossenen Halbjahre (in USD) 
 

 30.06.2007 30.06.2006

Nettoumsatz 37 597 071 21 209 948

Einnahmen durch Erzeugung von Emissionsrechten 1 327 136 708 019

Zunahme Marktwert biologische Aktiven – Zentralamerika 3 429 242 3 091 592

Betriebsertrag 42 353 449 25 009 558

  

Herstellungskosten -30 244 103 -21 632 139

  

Bruttogewinn 12 109 345 3 377 419

  

Betrieblicher Aufwand  

Allgemeiner Aufwand -6 693 218 -5 471 943
Verkaufsaufwand -235 686 -145 074
Sonstiger betrieblicher Aufwand  243 734  177 067
Total betrieblicher Aufwand -6 685 170 -5 439 950

  

Betriebsergebnis 5 424 175 -2 062 531

  
Finanzertrag 2 110 558 1 082 093

Finanzaufwand -2 429 523 -1 165 979

Finanzaufwand – netto -318 965 -83 886

  

Ergebnis aus assoziierten Unternehmen 328 647 

  

Gewinn/Verlust vor Steuern 5 433 857 -2 146 417

  

Ertragssteuern -323 282 -25 157

  

Reingewinn/-verlust 5 110 576 -2 171 574

  
Davon Anteil:   

Aktionäre der Precious Woods Holding AG 5 131 228 -2 103 867

Minderheiten -20 652 -67 707

  

Unverwässerter Verlust/Gewinn pro Aktie 1,30 -0,90

Verwässerter Verlust/Gewinn pro Aktie 1,24 -0,90
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Konsolidierter Eigenkapitalnachweis 
per 30. Juni 2007 und 30. Juni 2006 (in USD) 
 
 

Anteile der Aktionäre der Precious Woods Holding AG 

 
Aktienkapital Agio netto Umrechnungs-

differenzen
Gewinn- 
reserven 

Minderheits-
anteile

Total 
Eigenkapital

Bestand per 31. Dezember 2005 108 336 463 46 628 053 -1 614 277 -9 971 666 1 313 307 144 691 880

Kapitalerhöhung 283 955 27 574  311 529

Kosten Kapitalerhöhung -2 309  -2 309

Reingewinn -2 103 867 -67 707 -2 171 574

Umrechnungsdifferenz 5 675 016  5 675 016

Bestand per 30. Juni 2006 108 620 418 46 653 318 4 060 739 -12 075 533 1 245 600 148 504 542

  

Bestand per 31. Dezember 2006 108 884 199 46 879 304 5 504 430 -4 466 312 1 447 707 158 249 328 
880Kapitalerhöhung 13 682 758 15 720 848  29 403 606

Kosten Kapitalerhöhung -413 697  -413 697

Reingewinn 5 131 228 -20 652 5 110 575

Erwerb Minderheitsanteile  2 971 176 2 971 176

Umrechnungsdifferenz 3 441 495  3 441 495

Bestand per 30. Juni 2007 122 566 957 62 186 455 8 945 925 664 916 4  398 231 198 762 484
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Konsolidierte Geldflussrechnung  
für die per 30. Juni abgeschlossenen Halbjahre (in USD) 
 
 30.06.2007 30.06.2006

Reingewinn 5 110 576 -2 171 574
Geldfluss aus Betriebstätigkeit vor Veränderung des Betriebskapitals 6 479 698 -2 555 433

Geldfluss aus Betriebstätigkeit 1 579 664 -2 293 152

Geldfluss aus Investitionstätigkeit - 41 169 057 -2 970 492

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit 41 068 175 -726 974

  

Umrechnungsdifferenz auf flüssige Mittel -841 568 250 571

Änderung flüssige Mittel 1 478 782 -5 990 618

  

Flüssige Mittel per Jahresbeginn 23 307 569 24 657 008

Flüssige Mittel per 30. Juni  23 944 783 18 916 961
 
 



 9

Anmerkungen zu den konsolidierten Halbjahresrechnungen 
 
 
Die ungeprüfte Halbjahresrechnung der Precious Woods Gruppe wurde in Übereinstimmung mit der Rechnungslegungsvor-
schrift IAS 34 erstellt, welche die Darstellung verkürzter Finanzausweise gestattet. Diese soll sich auf die gegenüber der letz-
ten Jahresberichterstattung neuen Aktivitäten, Ereignisse oder Umstände konzentrieren und möglichst keine Wiederholungen 
des dort Gesagten enthalten. 
 
1. Darstellungs- und Buchführungsgrundsätze 
Für die Erstellung der konsolidierten Halbjahresrechnungen per 30.6.2007 wurden die gleichen Darstellungs- und Buchfüh-
rungsgrundsätze angewendet wie beim letzten konsolidierten Jahresbericht per 31.12.2006.  
 
2. Saisonalität 
Das erste Halbjahr in Brasilien ist durch die Regenzeit geprägt (von Januar bis Mai), während der kein Rundholz geerntet wird 
und die Ausbeute und Erträge aus der Rundholzverarbeitung tiefer sind als im zweiten Halbjahr. Für die Berichtsperiode war der 
saisonale Einfluss wie erwartet, genauso wie im zweiten Halbjahr in Brasilien ein positiver saisonaler Einfluss angenommen wer-
den kann. Für die Baumpflanzungen in Zentralamerika berechnet Precious Woods alljährlich die Zunahme des fairen Werts 
der Baumpflanzungen und zieht davon die für die Pflanzungen aufgewendeten Kosten ab. Für unterjährige Zeiträume kann 
dieses System nicht angewendet werden. Für das erste Halbjahr schätzt Precious Woods das erwartete Jahresresultat und 
teilt dieses durch zwei. 
 
3. Segment-Berichterstattung 
Die Nettoumsätze und Gewinnbeiträge der verschiedenen Segmente werden in der nachfolgenden Tabelle aufgeführt (in 
USD). 
Zwischen Gruppengesellschaften entstandene Umsätze von USD 28 638 852 (2007) und USD 8 490 523 (2006) wurden in 
der Konsolidierung für diese Jahre eliminiert.  
Die Gesellschaftsaktivitäten in der ersten Jahreshälfte beinhalten Personalaufwendungen in Höhe von  
USD 919 237 (2006: USD 712 818) und Kosten für externe Wirtschafsprüfung und Beratung in Höhe von USD 78 984 (2006: 
USD 76 530). 
Die Änderung des fairen Werts der biologischen Aktiven in Zentralamerika (netto) ergibt sich aus einer Bruttoerhöhung des 
fairen Werts der biologischen Aktiven von USD 3 429 242(2006: USD 3 091 592) abzüglich damit verbundener Umsatzkos-
ten in Höhe von USD 1 340 001 (2006: 907 480). 
 
 

 

Planzungen 
(Zentralamerika)

Nachhaltige
 Bewirtschaftung

bestehender 
Wälder

Holzhandel 
in Europa

CO2 und 
Energie 

Gesellschafts-
aktivitäten

Total

30. Juni 2007  

Nettowertänderung biologische Aktiven 2 089 241  2 089 241

Einnahmen durch Erzeugung von Emissions-
rechten 1 327 136 1 327 136

Nettoumsatz pro Segment 575 852 15 450 473 20 529 822 1 040 923 37 597 070

Betriebsergebnis pro Segment 2 068 577 841 816 2 826 708 1 369 575 -1 682 502 5 424 175

Ergebnis pro Segment 2 036 140 278 187 1 340 341 945 913 530 648 5 131 228

  

30. Juni 2006  

Nettowertänderung biologische Aktiven 2 184 112  2 184 112

Einnahmen durch Erzeugung von Emissions-
rechten 708 019 708 019

Nettoumsatz pro Segment 146 638 2 192 906 17 438 356 1 432 047 21 209 948

Betriebsergebnis pro Segment 2 161 951 -5 050 731 1 682 072 456 291 -1 312 115 -2 062 531

Ergebnis pro Segment 2 136 951 -5 220 658 459 491 433 413 86 936 -2 103 867
 
 
4. Änderung im Aktienkapital 
Der Aktienbestand der Gesellschaft stieg durch die Ausgabe von 300 000 neuen Aktien, die aus der Kapitalerhöhung vom 
Juni 2007 und durch die Ausübung von 39 825 Optionen im ersten Halbjahr, von 3 006 623 auf insgesamt 3 346 448 an. 
Das Aktienkapital erhöhte sich per 30.6.2007 um CHF 16 991 250 auf CHF 167 322 400.



 10 

5. Akquisition von Precious Woods Gabun 
Am 11. April 2007 erwarb die Gruppe zwei Gesellschaften in Gabun. Durch diese Akquisition erwarb die Gruppe 600 000 ha 
Forstkonzessionen mit den dazugehörigen Erschliessungsstrassen und Forstmaschinen sowie Sägereien, Trockenkammern, 
ein Furnierwerk und ein kleines Hobelwerk. 
Die erworbenen Gesellschaften erwirtschafteten zwischen dem 11. April und dem 30. Juni 2007 Erlöse von USD 13 271 912 
und einen Nettogewinn in der Höhe von USD 2 064 198. 
 
Angaben zum erworbenen Reinvermögen: 
 

Kaufpreis 

in USD 

Barzahlung 29 155 859

Zahlung mit Aktien 8 044 470

Übernommene Passiven 302 748

Direkt zurechenbare Kosten der Akquisition 409 111
Gesamtkaufpreis 37 912 188

Wert des erworbenen Reinvermögens 31 623 587

Goodwill 6 288 601

 
Der Goodwill ist auf die hohe Rentabilität des erworbenen Geschäfts, auf die erwarteten Synergien, den Wert aus Kunden 
und Lieferantenkontakten, sowie auf das technische Know-how zurückführbar. 
Precious Woods Gabun führte eine Kaufpreisallokation in Übereinstimmung mit IFRS 3 (Unternehmenszusammenschlüsse) 
durch. Die Kaufpreisallokation resultierte im Wesentlichen in der Identifikation von immateriellen Vermögensgegenständen 
und die Aufwertung von Sachanlagen. 
 
 
Vermögenswerte und Verbindlichkeiten aus der Akquisition 

in USD 

Buchwert Marktwert nach 
Kaufpreisallokation

Flüssige Mittel 223 068  223 068

Sachanlagen 32 740 958  47 921 368

Immaterielle Vermögenswerte 3 814 036  16 375 193

Vorräte 6 134 407  6 134 407

Finanzanlagen 554 143  554 143

Forderungen 4 695 392  4 986 334

Kreditoren -10 709 118  -10 833 797

Pensionskassenverbindlichkeiten -147 185  -586 217

Fremdkapital -20 500 779  -21 047 700

Latente Steuern 2 201 161  -9 315 704

Minderheitsanteile -2 787 508  -2 787 508

Erworbenes Nettovermögen 16 218 576  31 623 587

   

Zahlungsmittelabfluss aus dem Erwerb   

in USD   

-Kaufpreis bezahlt in Bar   29 155 859

-Flüssige Mittel der erworbenen Tochtergesellschaften   -223 068

Zahlungsmittelabfluss aus dem Erwerb   28 932 790

 
 
6. Ereignisse nach dem Bilanzstichtag 
Es sind keine Ereignisse zu berichten. 
 



 11

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hauptsitz der Gesellschaft 

Precious Woods Holding AG 

Baarerstrasse 135 

CH-6301 Zug 

Tel. +41 41 763 55 51 

Fax +41 41 763 55 52 

www.preciouswoods.com 

 

Auskünfte Aktienregister 

Für Auskünfte in Bezug auf das Aktien-

register (Eintragungen, Übertragungen, 

Adressänderungen, usw.) wenden Sie 

sich bitte an:  

Precious Woods Holding AG 

Aktienregister 

Zweigniederlassung: 

Militärstrasse 90, Postfach 2274 

CH-8021 Zürich 

Tel. +41 44 245 80 10  

Fax +41 44 245 80 12 

shareregister@preciouswoods.com 

 

Weitere Auskünfte 

Precious Woods Holding AG 

Investor Relations 

Zweigniederlassung: 

Militärstrasse 90, Postfach 2274 

CH-8021 Zürich 

Tel. +41 44 245 80 19  

Fax +41 44 245 80 12 

office@preciouswoods.com 

 

 

 

 

 

Börsenkotierung 

Die Aktien der Precious Woods Hol-

ding AG werden seit dem 18. März 

2002 an der SWX Swiss Exchange 

gehandelt.  

 

Aktientyp: Namenaktie 

Nominalwert: CHF 50,00 

Valorennummer: 1'328’336 

ISIN-Nummer: CH0013283368 

Ticker-Symbol: PRWN  

Reuters: PRWZn.S  

 

 

Generalversammlung 2008 

Die 16. ordentliche Generalversamm-

lung der Precious Woods Holding AG 

wird am 21. Mai 2008 in Zürich stattfin-

den. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Hinweis zu zukunftsgerichteten Aussagen: Dieser 
Bericht enthält zukunftsgerichtete Aussagen, 
welche die gegenwärtigen Ansichten von Precious 
Woods hinsichtlich künftiger Entwicklungen und 
Ereignisse zum Ausdruck bringen. Diese Aussagen 
gründen auf Annahmen und beinhalten Risiken und 
Unsicherheiten bezüglich der generellen Wirt-
schaftslage, Devisenkurse, gesetzlicher Vorschrif-
ten, Marktbedingungen, Umweltfaktoren, Aktivitä-
ten der Mitbewerber und weiterer Faktoren. Solche 
Risiken und Unsicherheiten können zu einer we-
sentlichen Diskrepanz zwischen den vorausgesag-
ten und den tatsächlichen Ereignissen führen. 
Precious Woods ist nicht verpflichtetet, die Informa-
tionen oder die zukunftsgerichteten Aussagen in 
diesem Bericht öffentlich zu revidieren oder zu 
aktualisieren. 
 
Der Halbjahresbericht von Precious Woods er-
scheint in deutscher und englischer Sprache. 
Massgebend ist die gedruckte englische Version.  
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Precious Woods Holding AG 

Baarerstrasse 135 

CH-6301 Zug 

office@preciouswoods.com 

www.preciouswoods.com 

 

Zweigniederlassung 

Militärstrasse 90 

Postfach 2274 

CH-8021 Zürich 

Telefon +41 44 245 80 10 

Fax +41 44 245 80 12 


